
Die ewige Fürsorge unseres Gottes 

 

 

 Psalm 23, 1-3: „Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln. Er weidet mich 
auf einer grünen Aue und führet mich zum frischen Wasser. Er erquickt meine 
Seele.“ 

 Hesekiel 34, 11-12: „Denn so spricht Gott der Herr: Siehe, ich will mich meiner 
Herde selbst annehmen und sie suchen. Wie ein Hirte seine Schafe sucht [...] so will 
ich meine Schafe suchen und will sie erretten aus allen Orten.“ 

 1. Petrus 5, 7: „Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ 

 Matthäus 6, 26: „Seht die Vögel unter dem Himmel an: sie säen nicht, sie ernten 
nicht [...] und euer himmlischer Vater ernährt sie doch. Seid ihr denn nicht viel mehr 
als sie?“ 

 Matthäus 6, 31-32: „Darum sollt ihr nicht sorgen und sagen: Was werden wir essen? 
[...] Euer himmlischer Vater weiß, dass ihr dies alles bedürft.“ 

 Psalm 121, 3-5: „Er wird deinen Fuß nicht gleiten lassen, und der dich behütet, 
schläft nicht. [...] Der Herr behütet dich; der Herr ist dein Schatten über deiner 
rechten Hand.“ 

 Jesaja 46, 4: „Bis in euer Alter bin ich derselbe, und ich will euch tragen, bis ihr 
grau werdet. Ich habe es getan; ich will heben und tragen und erretten.“ 

 Matthäus 10, 30: „Bei euch aber sind sogar die Haare auf dem Haupt alle gezählt.“ 
(Dies zeigt die Detailgenauigkeit seiner Fürsorge). 

 Psalm 34, 19: „Der Herr ist nahe denen, die eines zerbrochenen Herzens sind, und 
hilft denen, die ein zerschlagenes Gemüt haben.“ 

 Jesaja 41, 10: „Fürchte dich nicht, ich bin mit dir; weiche nicht, denn ich bin dein 
Gott. Ich stärke dich, ich helfe dir auch, ich halte dich durch die rechte Hand 
meiner Gerechtigkeit.“ 

 Psalm 147, 3: „Er heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre 
Wunden.“ 

 Lukas 11, 11-13: „Wo ist unter euch ein Vater, der seinem Sohn eine Schlange gäbe, 
wenn er ihn um einen Fisch bittet? [...] Wenn nun ihr, die ihr böse seid, euren Kindern 
gute Gaben zu geben wisst, wie viel mehr wird der Vater im Himmel den Heiligen 
Geist geben denen, die ihn bitten!“ 

 5. Mose 1, 31: „... wo du gesehen hast, wie der Herr, dein Gott, dich getragen hat, 
wie ein Mann seinen Sohn trägt, auf dem ganzen Wege, den ihr gewandelt seid.“ 

 Philipper 4, 19: „Mein Gott aber wird euch alles geben, was ihr braucht, gemäß 
seinem unermesslichen Reichtum in Christus Jesus.“ 

 Psalm 145, 15: „Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit.“ 

 


